
Gottesdienste in der Weihnachtszeit

4. Advent, 19.12.         9:00 Gottesdienst mit Taufe von Tim Rauneker

(Pfr. Schray)

Heiliger Abend,
24.12.        17:00 Familiengottesdienst mit Krippenspiel  

(Pfr. Schray) Opfer: Brot f�r die Welt

21:00 Sp�tgottesdienst

1.Weihnachtstag,
25.12. 9:00 Gottesdienst (Pfr. Schray) 

Opfer: Brot f�r die Welt

2.Weihnachtstag,
26. 12        10:15 Gottesdienst (Pfr. Gie�ler)

Silvester, 31.12.        18:00 Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Schray)

Neujahr, 01.01.        17:00 Gottesdienst (Pfr. Schray)

Sonntag, 02.01.        10:15 Gottesdienst in Schweindorf 
(Pfr. Schray) 

Epiphanias 06.01. 10:00 Distriktgottesdienst in Bopfingen

Gemeindebrief 2010/2 
Evangelische Kirchengemeinde Neresheim

Die  Stille ist 

das   Atemholen der  Welt



Herr, nun l�sst du deinen Diener in Frieden fahren,
wie du gesagt hast;

denn meine Augen haben deinen Heiland gesehen,
den du bereitet hast vor allen V�lkern,

ein Licht zu erleuchten die Heiden
und zum Preis deines Volkes Israel.

Lukas 2,29-32

Liebe Gemeindeglieder,

in der Advents- und Weihnachtszeit gr��e ich Sie mit dem Lobgesang 
des Simeon ganz herzlich. � Simeon war ein alter Mann mit einer gro�en 
Erwartung. Gott selbst hatte ihm das Versprechen gegeben, dass er die 
Ankunft des Heilands der Welt noch erleben w�rde, und so wartete Sime-
on in aller Stille Jahr um Jahr. Dabei �bte er sich nicht nur in Geduld, son-
dern lernte es auch, die Zeichen und Wegweisungen Gottes zu beachten. 
So war er bereit, als Maria und Josef mit dem neugeborenen Jesus in den 
Tempel kamen. Freudig nahm er das Kind auf den Arm und lobte Gott.

Auch f�r uns ist die Adventszeit jedes Jahr Gelegenheit, uns in der Stille 
auf den Kommenden auszurichten. Meist jedoch haben wir zu k�mpfen, 
um �berhaupt zur Ruhe zu kommen. So viel will immer wieder auf uns 
einst�rmen. Dabei tun uns die stillen Augenblicke und die Besinnung so 
gut. Darum w�nsche ich es Ihnen allen f�r die Advents- und Weih-
nachtstage ebenso wie f�r die Tage um den Jahreswechsel, dass Sie 
auch zur Ruhe kommen und sich etwas Gutes tun.

Vielleicht haben Sie dann auch Gelegenheit, die Seiten dieses Briefes 
genauer zu lesen. Sie finden dort aktuelle Informationen aus dem Ge-
meindeleben.

Nun w�nsche ich Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und 
ein gutes Neues Jahr 2011

Ihr Pfarrer

Du sollst leise sein

Mensch,

nur arbeiten und einkaufen,

trinken und essen,

halt an, sei einen Moment ruhig,

du sollst leise sein,

wie willst du sonst

den FlÄgelschlag des Engels hÅren,

der an der TÄr deiner Seele wartet?

Mensch,

nur diskutieren und fernsehen,

wegrennen und fliehen,

erinnere dich, bleib stehen,

du sollst leise sein,

wie willst du sonst,

den Atem dieser heiligen Zeit spÄren,

die dem Ewigen gehÅrt?

Mensch,

du sollst leise sein

und deiner Sehnsucht begegnen,

Gott kam in einem Stall zur Welt

und nicht auf der Çberholspur.

Conny Schray
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Trauungen 

Markus Schneider und Sabine Melanie Charlotte,                 
geb. Hesselbarth in Ohmenheim

Rudolf Johannes Neufischer und Monika, 
geb. Kritsch in K�singen

Mitarbeiterfestle 2010

Am 25.07. fand ein Dankesch�nessen f�r die ehren- und hauptamtlichen 
Mitarbeiter und deren Partner der Kirchengemeinde statt. Dieser Einla-
dung sind 48 Perso-
nen von 60 Mitarbei-
tern gefolgt und 
konnten in lockerer 
Atmosph�re, begin-
nend mit einem 
Stehempfang, das 
anschlie�ende Mit-
tags- Buffet  genie-
�en. Die Firma 
�Partyservice Graf� 
bot eine breite kuli-
narische Vielfalt, mit 
der sie sich zur Be-
lieferung des Gemeindefestes empfahl. Bei anregenden Getr�nken und 
selbigen Gespr�chen verging der Nachmittag wie im Flug.
Kirchliches Leben kann nur dann gelingen, wenn es engagierte Men-
schen gibt, die bereit sind, mitzuarbeiten und so die Verk�ndigung der 
frohen Botschaft, so wie es uns von Jesus aufgetragen wird, erm�glicht.

Darum bedanke ich mich an dieser Stelle nochmals bei allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, die bei den Arbeiten rund um das Gemeinde-
haus, bei Veranstaltungen, in Gruppen und Kreisen, im Kirchengemeinde-
rat und sonst in der Gemeinde t�tig waren und ihre freie Zeit und Kraft 
eingesetzt haben. Bedanken m�chte ich mich aber auch bei den haupt-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Gemeinde, Kindergarten 
und Pfarramt mit einem herzlichen �Vergelt�s Gott � f�r das Jahr 2010. 

Bernhard Didwi�us
(2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats)












